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Schriftliche Anfrage   
 

des Abgeordneten Frank Jahnke (SPD) 
 
vom 26. April 2016 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 06. Mai 2016) und  Antwort 
 

Badespaß am Halensee 
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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:   

 

1. Trifft es zu, dass der Halensee in diesem Sommer 

seit langem wieder offiziell als Badesee frei gegeben 

wird? 

 

Zu 1.: Ja. Aufgrund der verbesserten Wasserqualität 

im Halensee hat das Gesundheitsamt des Bezirks Charlot-

tenburg-Wilmersdorf für die offizielle Badestelle (Frei-

bad) das Badeverbot 2016 aufgehoben. 

 

 

2. Von wann bis wann gilt der Pachtvertrag der BBB 

mit dem Café-Betreiber Petrocelli am Halensee? 

 

Zu 2.: Diese Information unterliegt dem Geschäftsge-

heimnis. 

 

 

3. Welche Informationen hat die BBB über die Kos-

ten und Sicherheitsbedingungen, unter denen das Baden 

am Halensee durch den Café-Betreiber ermöglicht wird? 

 

Zu 3.: Vor Eröffnung des Badebetriebs stehen die Ber-

liner Bäder-Betriebe (BBB) nebst des den Badebetrieb 

verantwortenden und betreibenden Unterpächters zur 

Thematik der Sicherheitsbedingungen im Austausch und 

stimmen sich hierzu ab. Eine endgültige Abnahme erfolgt 

dann vorab mit den zuständigen Behörden. Zu den Kosten 

liegen keine Informationen vor. 

 

 

4. Wird es für die Öffentlichkeit im Sommer 2016 

weitere Badestellen am Halensee geben? 

 

Zu 4.: Weitere Badestellen wird es im Sommer 2016 

am Halensee nicht geben. 

 

 

Berlin, den 18. Mai 2016 

 

 

In Vertretung 

 

Andreas Statzkowski 

Senatsverwaltung für Inneres und Sport 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 23. Mai 2016) 


